
 

KONTAKTDATEN 
Quack Unternehmensberatung | Sürther Hauptstraße 43 | D-50999 Köln 

Phone: +49 160 5318278 | Email: quack.unternehmensberatung@gmail.com 
 

HAFTUNGSAUSSCHLUSS 
Hinweis: Alle Informationen auf dieser Website dienen ausschließlich der allgemeinen Information und ersetzen keine individuelle Rechts-, Steuer-, oder Finanzberatung. Trotz 

sorgfältiger Erstellung wird keine Gewähr für Vollständigkeit, Aktualität und Richtigkeit übernommen. 

 

Welche Werkstätten sind für Investoren besonders 
interessant? 
Investoren interessieren sich vor allem für freie Kfz-Werkstätten mit stabilen Erträgen, 
qualifizierten Mitarbeitern, einer guten Marktposition und einer klaren Zukunftsperspektive. 
Nicht die Größe eines Betriebs entscheidet über dessen Attraktivität, sondern die Fähigkeit, 
nachhaltig Gewinne zu erwirtschaften. Besonders gefragt sind Werkstätten mit hoher 
Kundenbindung, moderner Ausstattung, dokumentierten Prozessen und geringer Abhängigkeit 
vom Inhaber. Wer seine Autowerkstatt verkaufen oder eine Werkstattnachfolge vorbereiten 
möchte, sollte diese Faktoren frühzeitig berücksichtigen. 

Warum ist diese Frage für Werkstattinhaber wichtig? 

Viele Werkstattinhaber beschäftigen sich erst mit der Frage nach potenziellen Investoren, wenn 
die Unternehmensnachfolge unmittelbar bevorsteht. Zu diesem Zeitpunkt bleibt oft nur wenig 
Zeit, um den Betrieb gezielt attraktiver zu machen. 

Dabei ist die Frage, welche Werkstätten für Investoren interessant sind, eng mit dem späteren 
Unternehmenswert verbunden. Wer die Erwartungen potenzieller Käufer kennt, kann seinen 
Betrieb frühzeitig darauf ausrichten. 

Im deutschen Werkstattmarkt verschärfen sich mehrere Entwicklungen gleichzeitig: 

• Viele Inhaber erreichen das Rentenalter. 

• Geeignete Nachfolger werden seltener. 

• Werkstattgruppen wachsen durch Übernahmen. 

• Der Fachkräftemangel nimmt zu. 

• Digitalisierung und Elektromobilität verändern die Anforderungen. 

Vor diesem Hintergrund gewinnt die professionelle Vorbereitung eines Werkstattverkaufs 
zunehmend an Bedeutung. 

Für Werkstattinhaber ergeben sich daraus wichtige Vorteile: 

• höhere Chancen, einen Nachfolger zu finden 

• bessere Ausgangsposition bei Preisverhandlungen 

• höherer Werkstatt Unternehmenswert 

• größere Auswahl potenzieller Käufer 

• langfristige Sicherung des Lebenswerks 

Wer versteht, wie Investoren denken, kann seinen Betrieb gezielt auf eine erfolgreiche 
Unternehmensnachfolge vorbereiten. 
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Welche Faktoren beeinflussen die Antwort? 

Die Attraktivität einer Werkstatt ergibt sich aus einer Kombination verschiedener Faktoren. 
Investoren betrachten dabei nicht einzelne Kennzahlen, sondern das Gesamtbild des 
Unternehmens. 

Ertragskraft 

Der wichtigste Faktor ist die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit. 

Investoren kaufen keine Umsätze, sondern Gewinne. 

Besonders attraktiv sind Werkstätten mit: 

• stabilen Jahresüberschüssen 

• positiven Betriebsergebnissen 

• hoher Produktivität 

• gesunden Erträgen im Teile- und Servicegeschäft 

Beispielsweise kann eine Werkstatt mit 1,2 Millionen Euro Umsatz und 180.000 Euro Gewinn 
interessanter sein als ein Betrieb mit 2 Millionen Euro Umsatz und lediglich 50.000 Euro Gewinn. 

Standortqualität 

Der Standort beeinflusst die langfristige Entwicklung eines Betriebs erheblich. 

Positiv wirken: 

• hohe Fahrzeugdichte 

• wirtschaftlich starke Regionen 

• gute Verkehrsanbindung 

• sichtbare Lage 

• begrenzte Konkurrenz 

Werkstätten in wachsenden Regionen erzielen häufig höhere Bewertungen. 

Qualifizierte Mitarbeiter 

Der Fachkräftemangel macht Mitarbeiter zu einem der wichtigsten Werttreiber. 

Investoren achten insbesondere auf: 

• Anzahl der Fachkräfte 

• Meisterqualifikation 

• Ausbildungsaktivitäten 

• Altersstruktur 
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• Mitarbeiterbindung 

Ein stabiles Team reduziert das Risiko für den Käufer erheblich. 

Stammkunden und Kundenstruktur 

Eine breite Kundenbasis schafft Sicherheit. 

Attraktiv sind Werkstätten mit: 

• hoher Wiederkehrrate 

• langjährigen Stammkunden 

• gewerblichen Flottenkunden 

• geringer Abhängigkeit von Einzelkunden 

Je planbarer die zukünftigen Umsätze sind, desto interessanter wird der Betrieb. 

Moderne Ausstattung 

Investoren bevorzugen Betriebe mit überschaubarem Investitionsbedarf. 

Dazu gehören: 

• moderne Hebebühnen 

• aktuelle Diagnosegeräte 

• digitale Werkstattsoftware 

• zeitgemäße Arbeitsplätze 

Veraltete Technik führt häufig zu Preisabschlägen. 

Zukunftsfähigkeit 

Die Werkstatt Zukunft wird für Käufer immer wichtiger. 

Besonders positiv bewertet werden: 

• Hochvolt-Kompetenz 

• Schulungskonzepte 

• Digitalisierung 

• Online-Terminvereinbarung 

• moderne Kundenkommunikation 

Werkstätten, die aktiv auf Marktveränderungen reagieren, gelten als deutlich attraktiver. 

Geringe Inhaberabhängigkeit 

Investoren bevorzugen Unternehmen, die auch ohne den bisherigen Eigentümer funktionieren. 
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Dazu gehören: 

• dokumentierte Prozesse 

• klare Verantwortlichkeiten 

• selbstständig arbeitende Mitarbeiter 

• funktionierende Führungsstrukturen 

Je unabhängiger der Betrieb vom Inhaber ist, desto höher fällt häufig die 
Unternehmensbewertung Werkstatt aus. 

Welche Werkstatttypen sind besonders gefragt? 

Allgemeine Mehrmarken-Werkstätten 

Gut geführte Mehrmarkenbetriebe bilden weiterhin das Rückgrat des freien Werkstattmarktes. 

Vorteile: 

• breite Kundenbasis 

• hohe Marktstabilität 

• geringe Herstellerabhängigkeit 

Werkstätten mit Spezialisierung 

Spezialisierungen können den Unternehmenswert Werkstatt erhöhen. 

Beispiele: 

• Fahrzeugdiagnose 

• Getriebeservice 

• Klimaservice 

• Wohnmobilservice 

• Karosseriearbeiten 

• Nutzfahrzeugservice 

Solche Betriebe verfügen oft über Alleinstellungsmerkmale im regionalen Markt. 

Werkstätten mit Flottenkunden 

Gewerbliche Kunden sorgen häufig für regelmäßige Auslastung. 

Für Investoren bedeuten Flottenkunden: 

• planbare Umsätze 

• langfristige Kundenbeziehungen 
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• geringere Marketingkosten 

Werkstätten mit Eigentumsimmobilie 

Befindet sich die Immobilie im Eigentum, entstehen zusätzliche Gestaltungsmöglichkeiten. 

Dies kann den Gesamtwert der Transaktion erhöhen. 

Typische Fehler von Werkstattinhabern 

Fehler 1: Umsatz mit Unternehmenswert verwechseln 

Viele Unternehmer orientieren sich ausschließlich am Umsatz. 

Investoren betrachten jedoch primär: 

• Gewinn 

• Zukunftsaussichten 

• Risiken 

• Investitionsbedarf 

Fehler 2: Keine Unternehmensbewertung durchführen 

Ohne professionelle Unternehmensbewertung Werkstatt fehlt eine objektive Grundlage für 
Kaufpreisverhandlungen. 

Fehler 3: Investitionen stoppen 

Manche Inhaber reduzieren Investitionen kurz vor dem Ruhestand. 

Dadurch entstehen: 

• Modernisierungsstau 

• geringere Attraktivität 

• niedrigere Kaufpreise 

Fehler 4: Mitarbeiterentwicklung vernachlässigen 

Gut ausgebildete Fachkräfte gehören zu den wichtigsten Vermögenswerten einer Werkstatt. 

Fehler 5: Fehlende Nachfolgeplanung 

Wer erst kurz vor dem Ausstieg aktiv wird, hat häufig weniger Handlungsspielraum. 

Eine erfolgreiche Werkstattnachfolge benötigt Zeit. 

Praxisbeispiel aus einer freien Autowerkstatt 

Ein Werkstattinhaber aus Nordrhein-Westfalen plante seinen Ruhestand in sechs Jahren. Der 
Betrieb beschäftigte sieben Mitarbeiter und erzielte rund 1,6 Millionen Euro Jahresumsatz. 

Obwohl die Werkstatt nicht besonders groß war, zeigte eine Analyse mehrere Stärken: 
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• hohe Stammkundenquote 

• zwei Meister im Betrieb 

• moderne Werkstattausstattung 

• stabile Gewinne 

• gute Lage 

Im Rahmen der Vorbereitung auf den Werkstattverkauf wurden zusätzlich: 

• Prozesse dokumentiert 

• Verantwortlichkeiten verteilt 

• Digitalisierungsmaßnahmen umgesetzt 

Vier Jahre später lag eine deutlich höhere Unternehmensbewertung vor als zu Beginn der 
Planung. 

Mehrere Interessenten meldeten sich, darunter eine regionale Werkstattgruppe und ein 
benachbarter Unternehmer. 

Das Beispiel zeigt, dass nicht die Betriebsgröße, sondern die Qualität des Unternehmens über 
das Interesse von Investoren entscheidet. 

Handlungsempfehlung 

Wer seine Autowerkstatt verkaufen oder einen Nachfolger finden möchte, sollte frühzeitig an 
den wichtigsten Werttreibern arbeiten. 

1. Unternehmensbewertung durchführen 

Eine professionelle Unternehmensbewertung Werkstatt zeigt, wo Potenziale bestehen. 

2. Ertragskraft verbessern 

Wichtige Maßnahmen: 

• Produktivität steigern 

• Auslastung erhöhen 

• Zusatzverkäufe fördern 

• Kosten kontrollieren 

3. Mitarbeiter binden 

Fachkräfte sind einer der größten Werttreiber im Werkstattmarkt. 

4. Digitalisierung ausbauen 

Digitale Prozesse verbessern Effizienz und Transparenz. 
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5. Zukunftskompetenzen entwickeln 

Dazu gehören: 

• Elektromobilität 

• Diagnosekompetenz 

• moderne Kundenkommunikation 

• Weiterbildungsmaßnahmen 

6. Frühzeitig planen 

Eine erfolgreiche Unternehmensnachfolge beginnt idealerweise fünf bis zehn Jahre vor dem 
geplanten Ausstieg. 

Fazit 

Für Investoren sind vor allem Werkstätten interessant, die nachhaltig Gewinne erwirtschaften, 
über qualifizierte Mitarbeiter verfügen und eine klare Zukunftsperspektive besitzen. Die Größe 
eines Betriebs spielt dabei oft eine geringere Rolle als viele Inhaber vermuten. 

Besonders gefragt sind freie Kfz-Werkstätten mit hoher Kundenbindung, modernen Prozessen, 
geringer Inhaberabhängigkeit und einer guten Marktposition. Wer seinen Betrieb frühzeitig auf 
diese Kriterien ausrichtet, steigert den Werkstatt Unternehmenswert und verbessert die 
Chancen auf einen erfolgreichen Werkstattverkauf erheblich. 

Häufige Folgefragen 

Sind kleine Werkstätten für Investoren weniger interessant? 

Nicht zwangsläufig. Viele Investoren bevorzugen kleinere, gut geführte Betriebe mit stabilen 
Gewinnen gegenüber größeren Werkstätten mit organisatorischen Problemen. Entscheidend ist 
die wirtschaftliche Qualität des Unternehmens. 

Welche Rolle spielen Mitarbeiter bei der Bewertung? 

Eine sehr große Rolle. Aufgrund des Fachkräftemangels bewerten Investoren qualifizierte 
Mitarbeiter häufig als einen der wichtigsten Vermögenswerte einer Werkstatt. 

Wie wichtig ist die Digitalisierung für Käufer? 

Die Bedeutung steigt kontinuierlich. Digitale Prozesse verbessern Effizienz, Transparenz und 
Kundenservice. Dies wirkt sich positiv auf den Unternehmenswert Werkstatt aus. 

Erhöht eine Spezialisierung den Unternehmenswert? 

Ja, sofern die Spezialisierung wirtschaftlich erfolgreich ist und einen regionalen 
Wettbewerbsvorteil schafft. Sie kann die Marktposition deutlich stärken. 

Wann sollte mit der Vorbereitung auf den Verkauf begonnen werden? 
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Idealerweise fünf bis zehn Jahre vor dem geplanten Ausstieg. Dadurch bleibt genügend Zeit, 
Schwächen zu beseitigen und den Unternehmenswert nachhaltig zu steigern. 

Kernaussagen 

Kernaussage 1: Investoren bevorzugen Werkstätten mit stabilen Gewinnen und nicht zwingend 
die größten Betriebe. 

Kernaussage 2: Qualifizierte Mitarbeiter gehören zu den wichtigsten Werttreibern einer freien 
Kfz-Werkstatt. 

Kernaussage 3: Kundenbindung, Digitalisierung und Zukunftsfähigkeit erhöhen die Attraktivität 
für Käufer erheblich. 

Kernaussage 4: Eine geringe Abhängigkeit vom Inhaber verbessert die Unternehmensbewertung 
Werkstatt deutlich. 

Kernaussage 5: Wer frühzeitig an den Werttreibern arbeitet, verbessert die Chancen auf eine 
erfolgreiche Werkstattnachfolge und einen erfolgreichen Werkstattverkauf. 

 


